
Stadt statt Autos!
Wege aus dem Verkehrs- und 

Feinstaubkollaps
Vortrag von Professor Hermann Knoflacher

Das herkömmliche Verkehrswesen ist eine Zunft ohne wissenschaftliche Grund-
lagen und Kenntnis der Systemwirkungen, schreibt Professor Hermann Knofla-
cher. Die Wirkungen der klassischen Verkehrspolitik auf die Menschen und die 
Gesellschaft stellt die Werte unserer Zivilisation auf den Kopf. Der Mensch wird 
dem Auto untergeordnet. Autos bestimmen das Bild des öffentlichen Raums, 
der jedoch den Menschen und Fußgängern überlassen werden sollte. „Wir zie-
hen uns mehr oder weniger freiwillig in abgedichtete Häuser mit Lärmschutz-
fenstern zurück, um den Außenraum dem Krach, dem Staub und den Abgasen 
der Autos zu überlassen.“ Zugleich fühlt sich der Mensch im Auto wahnsinnig 
schnell und stark, weil er dort nur ein Sechstel seiner Körperenergie verbraucht.  
Professor Knoflacher ist ein ausgewiesener Verkehrsexperte, der am Wiener Ins-
titut für Verkehrs planung und Verkehrstechnik forscht und lehrt. Darüber hinaus 
ist er auch ein unterhaltsamer Redner.



Mittwoch 29. Juni 2016, 18 Uhr
Rathaus Stuttgart, Marktplatz 1,  
Großer Sitzungssaal

Veranstalter: 
 Fraktionsgemeinschaft SÖS-LINKE-PluS und Regionalfraktion DIE LINKE

 
Programm: 
18:00 Uhr  Begrüßung durch Thomas Adler (Fraktionsvorsitzender SÖS-

Linke-PluS) und Christoph Ozasek (Fraktionsvorsitzender 
Regionalfraktion DIE LINKE)

18:10 Uhr  Vortrag Prof. Dr. Hermann Knoflacher „Stadt statt Autos! – 
Wege aus dem Verkehrs- und Feinstaubkollaps“

19:15 Uhr  Abschiedsworte zum Ausscheiden von Gangolf Stocker aus 
dem Gemeinderat von Hannes Rockenbauch (Fraktionsvor-
sitzender SÖS-Linke-PluS)


